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Einladung zum 

309. Hessisch/Mittelrheinischen 

Kolloquium (NF 17) 
 

des 
 

Konstanzer Arbeitskreises 

für mittelalterliche Geschichte 

Mainz 

Freitag, 17. Juni 2016, 13.00 Uhr 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Philosophicum, Alter Fakultätssaal 

Jakob-Welder-Weg 18 

Tagungsort und Wegbeschreibung 

 

Der alte Fakultätssaal befindet sich im vorgelagerten Gebäudeteil des 

Philosophicums, 1. Stock, zugänglich über die zweite Treppe. 

Der Campus ist erreichbar mit verschiedenen Buslinien (zwei Haltestellen ab 

Hauptbahnhof), bes. Linien 6, 6a und 69,  Eine Einfahrt mit dem PKW ist mit 

einer Tageserlaubnis möglich, die an der Hauptpforte Ackermannweg zu 

erhalten ist. 



Willkommen in Mainz Programm 

Seit 1964 gibt es die  Arbeitssitzungen in der hessischen 

Sektion des Konstanzer Arbeitskreises für mittelalterliche 

Geschichte e. V. 

 

Seither bieten sie, nunmehr als hessisch-mittelrheinische 

Sektion, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern die 

Gelegenheit, ihre Forschungen zu präsentieren und zu 

diskutieren. In der Regel geschieht dies einmal im Semester. 

 

Derzeit finden die Kolloquien alternierend in Darmstadt, 

Gießen, Kassel,  Mainz und Marburg statt. Sie werden von 

Ingrid Baumgärtner (Kassel), Verena Epp (Marburg), Ludger 

Körntgen (Mainz), Christine Reinle und Stefan Tebruck 

(Gießen) sowie Gerrit Jasper Schenk (Darmstadt) 

ausgerichtet. 

 

Zum bevorstehenden Kolloquium im Mainz lade ich, auch im 

Namen der Mitveranstaltenden, alle Interessenten herzlich 

ein. 

 Prof. Dr. Ludger Körntgen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

corinna.axt@uni-mainz.de 

13:00–13:30 Uhr: Begrüßungsimbiss 
 

~ 
 

13:30–14:45 Uhr 

Hendrik Baumbach (Marburg) 

Delegation als organisatorisches Prinzip reaktiver 

Königsherrschaft im Spätmittelalter –  

skizziert an den Konfliktbehandlungsverfahren des römisch-

deutschen Königtums 

  

~ 
 

14:45–15:15 Uhr: Kaffeepause 
 

~ 
 

15:15–16:30 Uhr 

Dr. Clara Harder  (Köln) 

Dimensionen hochmittelalterlicher Illegitimität 

 

~ 
 

16:30–16:45 Uhr: Pause 
 

~ 
 

16:45–18:00 Uhr 

Prof. Dr. Katrin Kogman-Appel (Münster) 

Das geographische Konzept der Katalanischen Weltkarte 
 

 


